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Ein Badfest ohne Regen, dass ist doch mal
etwas. In den letzten Jahren hatte der Bad-
verein leider nicht soviel Glück mit dem
Wetter, in diesem Jahr bescherte der Wet-
tergott den Arnsdorfern allerdings gleich
Temperaturen weit über 30 Grad. Drei Tage
lang gab es Badespaß, Spiele, Musik,
Leckereien und eine spektakuläre 20.
Floßregatta. Bei letzterem Event ging es
weniger ums Gewinnen, dafür mehr um
Spaß, Kreativität und einen Platz im kühlen
Nass. Insgesamt nahmen 13 Teams an dem
Spektakel teil, darunter mehrere Teams von
der örtlichen Kita nebst Hort, die Feuer-
wehren von Fischbach und Arnsdorf, die
Dynamo-Fans aus Arnsdorf, die Jokers Ra-
deberg und der Arnsdorfer Karnevalsclub,
welcher den ersten Preis für das schönste
Floß bekam. Aktuelles nahm der Badverein

mit seinem Floß auf die
Schippe. Mit dem Vorsit-
zenden Jürgen Brendel an
Bord interpretierten sie den
langen Bahnstreik, welcher
für viele Schlagzeilen sorg-
te. Samstagabend wüteten
nicht wie im letzten Jahr
Sturm und Hagel, sondern
das wilde Partyvolk. Die
angesagte 90ger Jahre Party
fand viele Fans und sorgte
für ordentlich Stimmung
und eine heiße Partynacht.
Ein tolles Badfest ging so-
mit zu Ende und zum
Schluss heißt es gerade
auch dem Badverein einmal
Danke zu sagen. Denn die-

ser kümmert sich ehrenamtlich nicht nur um den Erhalt des über 80-jährigen Karswald-
bades, sondern auch um solch tolle Veranstaltungen.

Text & Fotos: Red.

Im Rödertal gab es an
diesem Wochenende
wirklich viel zu feiern.
Auch die beiden Unter-
nehmen am Radeberger
Stadtrand, Fleischerei
Korch und die Heinrichs-
thaler Milchwerke feier-
ten gemeinsam ihr Hof-
fest. Dabei standen in die-
sem Jahr zwei Jubiläen
im Fokus. Die Fleischerei
Korch hat sich vor 25
Jahren am heutigen Stan-
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,
Wachau, Arnsdorf, Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach
sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112 Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,

Notarzt, Telefon und Fax
116 117 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Mo., Di., Do.: 19.00 Uhr bis zum
nächsten Tag 7.00 Uhr

Mi., Fr. 14.00 Uhr bis zum
nächsten Tag 7.00 Uhr

Sa, So 24 Stunden
03571-19222 Anmeldung Krankentransport

(für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
und Patienten)

03571-19296 Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf
11./12.07. Frau DS Böhme

Radeberg, Robert-Blum-Weg 6
Tel. 03528/46 25 13

18./19.07. Gem. Praxis Dres. Enghardt
Radeberg, Robert-Blum-Weg 6
Tel. 03528/48 74 400

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
11.07. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 336
12.07. Altstadt-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 78 11
13.07. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 268
14.07. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201/70 011
15.07. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
16.07. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
17.07. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
18.07. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 915

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig
10.07. – 17.07. Frau TÄ Benzner, Weißig

Tel. 0172/79 60 538
17.07. – 24.07. Herr DVM Gläßer, Weißig

Tel. 0351/26 80 808 oder 0172/97 17 278
werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter

Tel. 035201/730-0 od. 0171/5 72 62 83
10.07. – 17.07. TÄ Julia Klingauf
17.07. – 24.07. Dr. Mathias Ehrlich

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
Tel. 035973-2830

„die Radeberger“
wöchentlich und nah,

unser Team ist immer für Sie da!

Markt 4   � 01454 Radeberg
Tel. 03528 - 45 57 90 � Fax 03528 - 45 57 91 � VIP 03528 - 41 60 211

Mail praxis@dr-langowsky.de �   Web www.dr-langowsky.de

Oralchirurgie " Zahnärztliche Chirurgie

Implantologie " Künstliche Zahnwurzeln

Parodontologie"Zahnfleischbehandlung

UNS FINDET MAN AUCH:

www.die-radeberger.de

www.facebook.com/DieRadebergerHeimatzeitung

Bereits zum 5. Mal been-
deten am Wochenende die
Fußballer des Radeberger
SV die Saison mit einem
großen 3 Tagefest. Dies-
mal wurde nicht nur um
Punkte und beste Platzie-
rungen bei den zahlreichen
Turnieren aller Altersgrup-
pen gekämpft. Die Kicker
mussten auch mit den Tem-
peraturen bis 40° C auf dem
grünen Rasen klarkommen.
Da half nur das kühle Nass,
ob als Dusche oder in Form
von kühlen Getränken. Vie-
le Turniere, spielerisch sehr
gute Mannschaften, tolle
Tore und eine schöne Zeit
mit den Familien, Bekann-

Trotz Hitzerekord wurde kräftig gefeiert

Krebs, die heimtückische Krankheit macht vor keinem Alter halt, es sind auch viele Kin-
der betroffen. Diese Kinder brauchen Hilfe und Unterstützung. Helfen wollten auch die
Liegauer Fußballer, die mit dem Sonnenstrahl e. V. zusammen ein Benefiz-Turnier mit
jungen Kickern organisierten. Die Schirmherrschaft übernahm Ralf Minge von Dynamo
Dresden. „Fußball gegen Krebs – Kinder helfen Kinder“. Ein Vertreter, der den ganzen
Turniertag vom Sonnenstrahl e.V. in Liegau anwesend war, berichtet vor Ort, „das wir z.
B. einem an Leukämie erkrankten, fußballbegeisterten Jungen eine Reise nach Amerika
(sein Lebenstraum) mit Spendengeldern ermöglichen konnten, danach ist er leider verstor-
ben.“ So tragisch auch diese Einzelschicksale sind, wir konnten ihm aber seinen Lebens-
traum noch erfüllen. Deshalb ist es wichtig, dass wir weiter machen und diese Kinder mit
ihren Familien unterstützen. An diesem Tage ging es weniger um den Sieg, alle angereis-
ten Kindermannschaften spendeten mit. Gäste, Firmen aus der Umgebung sogar kleinere
Beträge vom Taschengeld wurden an diesem Tag für den guten Zweck gespendet. Am En-
de konnte bereits direkt zur Siegerehrung ein Check in Höhe von 2.700 Euro durch den
stellvertretenden Bürgermeister Herrn Erbes an den Sonnenstrahl e. V. übergeben werden.
Ein tolles Ergebnis, trotz der hohen Temperaturen am Wochenende, wo einige der Fußbal-
ler für den guten Zweck an ihre körperlichen Grenzen gingen. Der Gesamterlös nach der
Auszählung: ein Betrag von 3.250 Euro. Eine tolle Aktion des Liegauer Fußballvereins,
mit großem Herz für kranke Kinder. Text & Fotos: Red.

ten und den Vereinsmitgliedern prägten wieder die Fußballtage an der Schillerstraße in Ra-
deberg. Ein Dankeschön allen fleißigen Helfern, Betreuern und Gästen, die trotz der hohen
Temperaturen voll im Einsatz waren. Und jetzt freuen sich alle auf die Ferien– und Ur-
laubszeit mit hoffentlich auch so schönen Sommertagen. Text & Fotos: Red.

Heißes Fußballfest zum Saisonabschluss

Liegauer Fußballer und seine Gäste zeigten ein großes Herz für krebskranke Kinder

Zwei geschmackvolle Jubiläen20. Floßregatta & heißes Badfest
in Arnsdorf

dort angesiedelt, nachdem sie sich aus der Innenstadt
zurückgezogen haben. Heinrichsthaler produziert
schon etwas länger. Vor 135 Jahren eröffnete Agathe
Zeis ihre Lehrmolkerei aus der im weiteren Verlauf das
erfolgreiche Unternehmen entstand. Trotz heißen Tem-

peraturen ließen es sich
die Besucher nicht neh-
men und folgten der Ein-
ladung auf das Firmen-
gelände, auf dem jede
Menge geboten wurde.
Unter anderem konnten
beide Produktionen be-
sichtigt werden und
natürlich gab es Kostpro-
ben der jeweiligen Spe-
zialitäten. Auch die
Kleinsten kamen auf ihre
Kosten mit Hüpfburg,
Kinderkarussell, Wasser-
Zorbing und Co.

Text & Fotos: Red.
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile

Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

Der Oberbürgermeister der Stadt Radeberg und die Ortsvorsteher von
Großerkmannsdorf, Liegau-Augustusbad und Ullersdorf gratulieren herzlich 

Gemeinde Wachau
Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile

Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz gratulieren auf das Herzlichste

06.07. Erika Tschakert 76 Jahre
07.07. Margita Knop 74 Jahre
08.07. Günter Umlauft 77 Jahre
Ortsteil Fischbach
04.07. Rosa Heinrich 89 Jahre

06.07. Monika Breutmann 73 Jahre
09.07. Günter Teich 88 Jahre
10.07. Eckard Heidenreich 73 Jahre
Ortsteil Wallroda
06.07. Ehrenfried Heymann 72 Jahre

08.07. Gerda Eisold 95 Jahre
Ortsteil Feldschlößchen
04.07. Günter Jänicke 78 Jahre
Ortsteil Leppersdorf
04.07. Johanna Noack 82 Jahre
10.07. Erna Hantzsche 82 Jahre

Ortseil Seifersdorf
04.07. Dr. Bern Schulze 71 Jahre
Ortsteil Lomnitz
04.07. Gerda Peter 77 Jahre
07.07. Nora Tomschke 72 Jahre
09.07. Hans-Dieter Paschke 78 Jahre
10.07. Ilse-Maria Scholz 75 Jahre

Auf Grund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsische
Gemeindeordnung-SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zu-
letzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April
2015 (SächsGVBl. S. 358) hat der Stadtrat der Stadt Ra-
deberg am 24. Juni 2015 die 2. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung vom 16. Juli 2014, zuletzt geändert am
29.10.2014, mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder
des Stadtrates beschlossen.
1. Im § 6 Aufgaben des Verwaltungsausschusses wird im
Absatz 1 folgender Punkt 10. ergänzt:
10. Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkungen
oder ähnlichen Zuwendungen bis zu einem Wert von 30.000
Euro im Einzelfall
2. Die Satzung tritt am 1. August 2015 in Kraft.

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Beschluss-Nr.: SR037-2015
Der Stadtrat beschließt 2. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung.
Beschluss-Nr.: SR038-2015
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung des Brandschutz-
bedarfsplanes 2015 für die Stadt Radeberg.
Beschluss-Nr.: SR036-2015
Der Stadtrat erteilt die Vollmacht zu einer vorzeitigen
Grundbuchbelastung bis zu einer Höhe von 350.000,- € für
den mit dem Beschluss SR025-2015 genehmigten Verkauf
einer Teilfläche des Flurstückes 1084 Gemarkung Radeberg
mit dem aufstehenden Gebäude, der sogenannten Hordler-
Villa, an Familie Kühn. 
Beschluss-Nr.: SR039-2015
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes 841 Ge-
markung Großerkmannsdorf im Wohngebiet „Am Heiderand“
mit einer Größe von 416 m2 an die Eheleute Baumgarten,
Andreas und Kati zum Preis von 41.600,00 € (100,00 €/m2)
zuzüglich sämtlicher Grunderwerbsnebenkosten. In den Kauf-
vertrag ist eine Bauverpflichtung mit Rückfallklausel von drei
Jahren ab Eigentumsumschreibung aufzunehmen.
Beschluss-Nr.: SR040-2015
Der Verlegung der Hauptradroute im Bereich des Betriebs-

geländes der Gießerei GmbH wird zugestimmt mit der Auf-
lage, dass die Gießerei GmbH den grundhaften Ausbau des
neuen Radwegeabschnittes übernimmt und die Verschlech-
terung der Radwegesituation im Bereich des Betriebsgelän-
des durch die Verbesserung des verbleibenden Teilstückes
bis zur Heidestraße durch die Beteiligung an der Instandset-
zung des Weges und der Öffentlichen Beleuchtung gemäß
Anlage (Schreiben der Gießerei GmbH vom 23.06.2015)
ausgleicht. 
Beschluss-Nr.: SR041-2015
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage beigefügte
Stellungnahme zu den im Rahmen des Planfeststellungsver-
fahrens vorgelegten Planunterlagen des Freistaates Sachsen,
Landesamt für Straßenbau und Verkehr, zum Vorhaben
„Staatsstraße S 177 – Neubau Radeberg – BAB A4“.
Beschluss-Nr.: SR042-2015
Der Stadtrat beschließt die Aufnahme eines Investitions-
darlehens im Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Radeberg
für die Maßnahme Neubau Pumpwerk Weststraße in Höhe
von 125.000 EUR bei der SAB - Sächsische Aufbaubank,
Dresden, mit einer Laufzeit von 40 Jahren und einer Zins-
bindungsfrist von 20 Jahren als Ratentilgungsdarlehen.

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau hat in seiner Sitzung
am 12.05.2015 den Satzungsbeschluss für die Ergänzungssat-
zung „Zur Landwehr OT Leppersdorf“ in der Fassung vom
28.01.2015 mit dem Beschluss Nr. 05/05/15 gefasst.
Damit ist die Abgrenzung der im Zusammenhang bebau-
baren Bereiche gem. §34 BauGB in der Fassung vom 20.
November 2014 rechtsverbindlich vorgenommen worden.
Die Ergänzungssatzung tritt am Tag ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.
Jedermann kann die Ergänzungssatzungen während der
Dienststunden im Bauamt der Gemeindeverwaltung Wachau
eingesehen und über den Inhalt Auskunft erhalten.
In Anwendung von § 215 BauGB wird darauf hingewie-

sen, dass Verletzungen der Verfahrens- und Formvor-
schriften im Sinne von § 214 BauGB unbeachtlich sind,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass gem. §44
BauGB Fälligkeiten und Entschädigungsansprüche erlö-
schen, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die in §44 Absatz 3 Satz 1
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind,
die die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt haben.

Künzelmann, Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeinderätinnen,
sehr geehrte Gemeinderäte,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.

12. Sitzung
Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Montag, 13. Juli 2015, 19.00 Uhr
Ort Arnsdorf,

Kleinwolmsdorfer Str. 34
Raum FFw-Beratungsraum
T a g e s o r d n u n g
1. Begrüßung und Bestätigung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 11. öffentlichen 

GR-Sitzung vom 15. Juni 2015
4. Stellungnahme zum Prüfbericht über die überörtliche

Prüfung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde 
Arnsdorf zum 01.01.2013

5. Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses 29/5/14 – 
Erklärung  zum Verzicht auf Landabfindung im
Verfahren der Ländlichen Neuordnung Wallroda-
Teilflächen von Flurstück 111/1 und Flurstück 89/1 
der Gemarkung Wallroda

7. Rückabwicklung der Erklärung zum Verzicht auf 
Landabfindung im Verfahren der Ländlichen 
Neuordnung Wallroda – Teilfläche vom Flurstück 

28/1 der Gemarkung Wallroda
8. Verkauf gemeindeeigener Grundstücke der 

Gemarkung Wallroda
- Flurstück 28/3 neu nach Teilungsvermessung 
aus Flurstück 28/1 alt

- Flurstück 89/3 neu nach Teilungsvermessung
aus Flurstück 89/1 alt

- Flurstück 111/4 neu nach Teilungsvermessung
aus Flurstück 111/1

9. Erklärung zum Verzicht auf Landabfindung im 
Verfahren der Ländlichen Neuordnung Wallroda – 
Teilfläche von Flurstück 63/11 der Gemarkung Wallroda

10. Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstückes – 
Flurstück 89/16 neu nach Teilungsvermessung aus 
Flurstück 89/8 alt – der Gemarkung Kleinwolmsdorf

11. Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstückes – 
Flurstück 64 a der Gemarkung Kleinwolmsdorf

12. Bebauungsplan „Hauptstraße 50, Flurstück 551/10“ 
(alt 551/3) der Gemarkung Fischbach, Gemeinde 
Arnsdorf – OT Fischbach Entwurfsbilligung und
Offenlagebeschluss

13. Verschiedenes
14. Anfragen der Gemeinderäte
15. Anfragen der Bürger

Martina Angermann, Bürgermeisterin

2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Großen Kreisstadt Radeberg

Bekanntgabe der Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates vom 24.06.2015

zum 90. Geburtstag
06.07. Alfred Eichler (OT Liegau-Augustusbad)
10.07. Gertraude Altmann
zum 85. Geburtstag
06.07. Hans Lehmann (OT Großerkmannsdorf)
zum 80. Geburtstag
04.07. Rosemarie Müller (OT Großerkmannsdorf)
06.07. Brigitte Hübler
zum 75. Geburtstag
07.07. Klaus Jahn (OT Ullersdorf)
08.07. Gerhard Spiller
09.07. Dora Heil

zum 70. Geburtstag
06.07. Brigitte Thote
09.07. Jürgen Träber
10.07. Dieter Zeidler (OT Ullersdorf)

sowie den Eheleuten Käthe und Wilfried Weschke 
(OT Liegau-Augustusbad) zu Ihrer Diamantenen 

Hochzeit am 09.07., den Eheleuten Christine
und Egbert Hoffmann und den Eheleuten Renate 

und Adolf Lemke jeweils zu Ihrer Goldenen Hochzeit 
am 10.07., verbunden mit den besten Wünschen 

für Gesundheit und Glück für alles weiteren Ehejahre

Einladung Gemeinderat Arnsdorf

Öffentliche Bekanntmachung über die Ergänzungssatzung
der Gemeinde Wachau gemäß §35 Abs. 4 BauGB - Satzungsbeschluss

Kita-Name gesucht
Die neu errichtete Kindertagesstätte im Wachauer Ortsteil
Seifersdorf soll schon bald einen Namen bekommen. Geht
es nach den Vorstellungen des Trägers Diakonie, könnte es
am 13. September so weit sein. Bis dahin allerdings sind die
Kinder, deren Eltern und Großeltern, aber auch die Seifers-
dorfer angehalten, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen.
Allerdings sei bei den Namensvorschlägen darauf zu achten,

dass die künftige Kita-Bezeichnung zu dem naturnahen, orts-
verbundenen und christlichen Profil der Einrichtung passt,
hieß es seitens des Trägers. Außerdem sollte der Name der
Kita für die Kinder gut aussprechbar und verständlich sein.
Vorschläge werden noch bis zum 15. Juli 2015 vom Kita-
Personal oder per Mail unter evkita.seifersdorf@diakonie-
dresden.de entgegengenommen.

Roland Kaiser, Hauptamt Wachau

Wolf & Co. haben kurz vor den großen Ferien das Interesse
der Leppersdorfer Grundschüler geweckt. Während einer
fächerverbindenden Woche erkundeten die Mädchen und
Jungen gemeinsam mit ihren Lehrerinnen die Tierwelt vor
ihrer Haustür. Gemeinsam wurde gesungen, geschrieben,
gerechnet, gebastelt und fleißig für ein tierisches Theater-
stück geprobt. Mitten in der Woche besuchte dann auch
noch Wolfsexperte Gisbert Hiller die Schüler, die gespannt

seinem Vortrag über Isegrim lauschten. Ein Zoobesuch in
der Landeshauptstadt Dresden stand ebenfalls auf dem Pro-
gramm. Schulleiterin Karin Gierth: „Wir danken an dieser
Stelle den Eltern, die uns begleitet haben, für ihre Unterstüt-
zung.“ Großen Spaß hatten Klein und Groß, als zum Ab-
schluss der Projektwoche das eingeübte Theaterstück in der
Turnhalle aufgeführt wurde.

Roland Kaiser, Hauptamt Wachau

Tierische Woche in Leppersdorfer Grundschule 

Einmal spielen ohne auch nur ei-
ne Sekunde an die atomare Ge-
fahr im Heimatland zu denken:
Irina und 24 andere Tschernobyl-
kinder haben in den vergangenen
Tagen im Rödertal einen erlebnis-
reichen Erholungsurlaub verbrin-
gen können. Möglich machte das
unter anderem der Verein Wunder
Land und die Gemeinde Wachau.
Bei ihrem Abstecher an den
Stadtrand von Radeberg erhielten
die Mädchen und Jungen kürzlich
die Möglichkeit, einige Stunden im Wachauer Freibad zu
planschen. Dabei meinte es Petrus durchaus gut mit ihnen.
Nach den Regentagen zuvor lachte wie bestellt die Sonne.
Die Temperaturen hatten sich bei Werten um 20 Grad Celsi-

us eingepegelt. Bereits vor dem Bad-
besuch boten die Mitstreiter vom
Wunder Land-Verein ein abwechs-
lungsreiches Programm. Die jungen
Gäste konnten reiten, Tiere besuchen
sowie T-Shirts bemalen und be-
drucken. Das Mittagessen servierte
ein Wachauer Gastwirt. Gastgeber
und Vereinschef Steffen Jakob: „Alle
Angebote waren für die Kinder
selbstverständlich kostenlos.“ Ende
April 2016 jährt sich die nukleare Ka-
tastrophe im ukrainischen Tscherno-

byl zum 30. Mal. Bis jetzt haben sich Hunderte Kinder aus
verschiedenen GUS-Staaten hier zu Lande von der Strahlen-
belastung in der Heimat erholen können.

Roland Kaiser, Hauptamt Wachau

Verstrahlter Heimat für ein paar Tage den Rücken gekehrt

Aus dem Rödertal

Nach wie vor werden in der Ukraine Hilfsmittel, insbe-
sondere im medizinischen Bereich, benötigt. Der Ra-
deberger Offroadverein hatte in den vergangenen Mona-
ten speziell verschiedene
Rollstühle, Nachtstühle,
Bekleidung, Verbands-
material und Sanikästen
gesammelt. Gemeinsam
mit Kurt Simmchen und
seiner Tochter Irina
konnte somit ein Trans-
porter und ein von der
Firma Erbes-Kälte zur
Verfügung gestellter
Pkw-Hänger mit den
Hilfsgütern beladen wer-

Ukrainespende zusammengestellt den. Zusätzlich ergänzt
wurden die Hilfsgüter mit
Verbandsmaterial von B.
Braun Radeberg, mit Kraft-
stoff durch Erdbau Schmidt
sowie Finanzen des Verein
Euromaidan Sachsen. Da-
nach ging es gleich auf die
Fahrt in den ukrainischen
Ort Ivano-Frankivsk, wo die
medizinischen Güter dem
dortigen Krankenhaus über-
geben werden sowie Beklei-
dung an hilfsbedürftige Bür-
ger und Einrichtungen.

Text: Red.
Foto: Simmchen

Der Dorfclub möchte gern eine kleine Ausstellung zur Geschichte des Ullersdorfer Gasthofes organisieren und sucht
dazu noch historisches Material, wie Fotos, Zeitungsartikel, Postkarten uvm. Auch interessante Geschichten, die viel-
leicht der Eine oder Andere im Gasthof erlebt hat, wären eine tolle Bereicherung für die Schau. Unter folgenden Kon-
taktdaten kann das Material bis 1.9.2015 abgeben werden: Dorfclub Ullerdorf, Ullersdorfer Hauptstraße 5. Gern auch
per E-Mail an dorfclub-ullersdorf@gmx.de. Für Rückfragen stehen Alex Pest, Tel. 0173/1875805, oder Holger
Zschätzsch, Tel. 0162/4048680, gern zur Verfügung. Der Verein freut sich auf Unterstützung!

Aufruf: Wir suchen historisches Material 
zur Geschichte des Gasthofes in Ullersdorf

Am 01.07.2015 startete in der Radeberger Stadtbibliothek zum
zweiten Mal der Sommer-Lese-Club „Buchsommer Sachsen“,
der bis zum 23.08.2015 läuft. Dabei wurde von Schülern einer
fünften Klasse der Pestalozzi-Oberschule das gut gefüllte
Buchsommerregal enthüllt.  Nach ein paar Erklärungen zum
Ablauf konnten die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek mit
dem Vorlesen kleiner Abschnitte aus Büchern von Pete Johnson
„Wie man seine Eltern erzieht“ und Meike Haas „Finja und das
blaue Licht“ den Kindern Appetit aufs Lesen machen. Während
einige sich bei Getränken und Keksen über das Gehörte unter-
hielten, lasen andere im Bibliotheksgarten in verschiedenen
Büchern. Bereits an diesem ersten Tag meldeten sich 13 Kinder
für den Buchsommer an, davon 11 als neue Bibliotheksbenut-
zer. Gefördert wird das Projekt vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Wissenschaft und Kunst und gemeinsam vom Biblio-
theksverband und dem sächsischen Kultusministerium durch-
geführt. Ziel ist die Stärkung der Lesekompetenz von Jugendli-
chen. Mit ca. 150 neuen Büchern aus verschiedensten Themen-
bereichen steht den 11- bis 16-jährigen eine gute Auswahl zum
Schmökern und Lesen während der Sommerferien zur Verfü-
gung. Die Teilnahme ist kostenlos. Und so funktioniert es: In
der Bibliothek den Clubausweis holen, Bücher ausleihen, lesen
und in einem Logbuch bewerten. Wer drei Bücher geschafft
hat, bekommt zur Abschlussveranstaltung ein Zertifikat und ei-
ne kleine Anerkennung überreicht. Die Abschlussparty, bei der
übrigens eine Live-Band aufspielen wird, findet am Mittwoch,
den 09. September 2015 ab 17:00 Uhr im Bibliotheksgarten
statt. Teilnehmen können hier alle, die sich zum Buchsommer

Stadtbibliothek Radeberg
Eröffnungsveranstaltung kam gut an

Sachsen 2015 angemeldet hatten, egal wie viele Bücher sie in
diesem Zeitraum gelesen haben. Die Ausleihe ist wie gewohnt
zu folgenden Öffnungszeiten möglich:
Montag 11 - 18 Uhr Dienstag  10 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen    Donnerstag 11 - 18 Uhr
Freitag 10 - 18 Uhr

Das Team der Stadtbibliothek Radeberg



für Denkmalpflege Sachsen, brachte die bisherige Vorha-
bensentwicklung zum Rittergut zusammenfassend auf einen
knappen Punkt: „Der erste Entwurf des anderen Planungs-
büros war aus denkmalpflegerischer und naturschutzrechtli-
cher Sicht schlicht weg eine totale Katastrophe und wäre
nicht genehmigungsfähig gewesen. Der jetzt vorliegende

zweite Entwurf durch das Planungsbüro Schubert stellt ei-
nen intelligenten Kompromiss für alle Beteiligten dar.“
Auch Freiherr von Ketteler und seine Frau (geborene von
Brühl), welche extra zu dieser Einwohnerversammlung an-
gereist waren, stellten fest, dass die Seifersdorfer mit Herz-
blut um die Harmonie in ihrem Ort bemüht sind und er per-
sönlich befürwortet diesen jetzt vorliegenden Entwurf und
wünscht dem Projekt viel Glück.
Mehrmals stand der Besitzer des Rittergutes Gernot Glatz den

Fragen der Bürger Rede und Antwort. Abschließend betonte er
nochmals, „Es tut mir auch für sie ehrlich leid, dass es mit die-
sem geplanten Projekt, seit dem Kauf im Jahr 1992, aus ver-
schiedensten Gründen solange nichts geworden ist.“
Wie geht es nun weiter? Dazu erklärte Bürgermeister Veit
Künzelmann, dass diese Entwurfsfassung des Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes durch das Planungsbüro mit den
Änderungen konkretisiert wird, dann im Gemeinderat be-
stätigt wird und danach zur öffentlichen Auslegung gelangt.
Nach Abwägung und Einarbeitung aller Belange kann erst
der endgültige Beschluss im Gemeinderat erfolgen.
Projekterklärung des zweiten Entwurfes Rittergut Sei-
fersdorf „Wohnen am Schloss“:
Gegenüber dem vorherigen Entwurf erfolgt auf dem Gelän-
de des nördlich gelegenen Küchengartens keine Bebauung
mehr. Beidseitig entlang der Lindenallee sind 12 Eigen-
heime vorgesehen und auf der Rückseite des Rittergutes
acht Doppelhäuser und alle in anderthalb-geschossiger Bau-
weise, welche sich auch in der Art dem vorhandenen Orts-
charakter angleicht. Vom Rittergut soll die historische Subs-
tanz das Herrenhaus, die Gutsscheune und die Stallgebäude
mit den einzigartigen Gewölbekonstruktionen erhalten wer-
den. Die später entstandenen Verbindungsbauten ober- und
unterhalb des Herrenhauses werden durch neue angepasste
Neubauten ersetzt, so dass sich wieder ein geschlossener 3-
Seitenhof ergibt. Für die Nutzung dieser Rittergutsgebäude
sieht der Entwurf zum Teil Wohnungseinbau bis hin zu
möglichen kleinen Gewerben vor. Im Innenhof des Ritter-
gutes könnte man zukünftig einen neuen Dorf-/Begegnungs-
platz für Seifersdorf entwickeln.

Text: Red.; Zeichnung: Planungsbüro Schubert
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Der Saal im Seifersdorfer
Schloß war zur Einwohner-
versammlung bis auf den
letzten Sitzplatz ausgefüllt
und es lag eine knisternde
Spannung und Erwartungs-
haltung in der Luft. Anlass
des Interesses waren die zu
erwartenden Informationen
des Gemeinderates Wachau,
des Rittergutsinhabers Ger-
not Glatz und des Planungs-
büro Schubert zum geplanten
Umbau sowie Entwicklung
eines Wohngebietes in und
um das Rittergut. Zu dem ge-
planten Vorhaben, aus dem
Wissensstand des ersten Ent-
wurfes (Jahresende 2014),
hatte sich insbesondere in der
Seifersdorfer Bevölkerung
Unverständnis und Widerstand entwickelt, welchen auch ei-
nige Bürger in einem Leserbrief in unserer letzten Zeitungs-
ausgabe zum Ausdruck brachten. Auch deshalb stellte Bür-
germeister Künzelmann gleich zu Beginn der Einwohner-
versammlung voran, dass er die Bürger und die Öffentlich-
keit schon möglichst zeitig mit Informationen zum Vorha-
ben und die Planung einbeziehen möchte. Auch klärte er
auf, dass entgegen den kursierenden Gerüchten seitens des
Vorhabensträgers Herrn Glatz alle Verbindlichkeiten ge-
genüber der Gemeinde Wachau schon seit zwei Jahren be-
glichen sind. Nach dieser kurzen Klarstellung folgte eine

Intelligenter Kompromiss zum Rittergut
Seifersdorfer positiv überrascht vom zweiten Plan

ausführliche Information über einen zweiten Entwurf für
das Rittergutvorhaben, mit welchem dieses Mal das Pla-
nungsbüro Schubert beauftragt war. 
Kurz um konnten die anwesenden Bürger nach dieser zwei-
ten Planvorstellungen und den Ideenentwicklungen schnell
feststellen, dass sich der Großteil ihrer Bedenken und Ein-
wände zum Vorhaben erledigt hatten. Sie waren positiv vom
Ergebnis dieses zweiten Entwurfes überrascht und bekunde-
ten in der Diskussion auch ihre Zustimmung zu diesem jetzt
vorliegenden Projekt.
Dr. Ralf-Peter Pinkwart, Gebietsreferent beim Landesamt

Eine ganze Woche voller Zirkus
Verteiler gesucht für Radeberg

die Radeberger Heimatzeitung
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg I Tel. 03528 / 442301 I zeitung@die-radeberger.de
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Sehr geehrter Herr Landrat Michael Harig 
und sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Gerhard Lemm,
Sie beide haben Kenntnis von den schriftlich formulierten Forde-
rungen der Einwohner der Siedlung Rossendorf nach einer gerech-
ten und solidarischen Verteilung der Flüchtlinge erhalten. Herr
Lemm, Sie äußerten sich bereits auf der Informationsveranstaltung
in der Großerkmannsdorfer Kirche am 1.7.15 zu diesem Thema;
und Sie, Herr Harig, teilten Ihren unverrückbaren Standpunkt in ei-
nem Interview in der Sächsischen Zeitung am 3.7.15 mit. 
Sie beide äußerten zum Problem der Aufnahme von 72 Flüchtlingen
in der isolierten Siedlung ohne Infrastruktur mit 120 Bewohnern
zwar Verständnis für deren Bedenken, gehen jedoch absolut nicht
auf die Forderungen ein. Dabei sind die Siedlungsbewohner nicht
nur räumlich um 4 bzw. 8 km von Großerkmannsdorf und Radeberg
entfernt, sondern sie wurden auch systematisch auf sozialem Gebiet
als eine zugezogene Randgruppe von den Räten stigmatisiert. Der
Abschluss eines bereits 2003 versprochenen Bebaungsplanes der
Siedlung mit dem Ziel, einen kleinen Teil der öffentlichen Fläche
für den Wohnbereich gegenüber Gewerbenutzung zu sichern, ist bis
heute nicht zustande gekommen.
Den Rahmen für unseren hiermit nochmals vorgelegten Antrag zur
Prüfung Ihrer Entscheidung bietet ein Beitrag des Dresdner Poli-
tikwissenschaftsprofessors Werner J. Patzelt vom 3.7.15 in den
DNN unter dem Titel: „Wie umgehen mit dem Einwanderungs-
druck?“ Er spricht von einem durchzustehenden Kulturkampf in ei-
ner Wandlungskrise unseres Landes zu einer multikulturellen Ein-
wanderungsgesellschaft. Dabei gibt es Zielkonflikte zwischen
grundsätzlich weltoffenen Eliten und jenem Normalvolk, in dessen
Wohngebieten sich der Wandel des Landes zeigt. Dort wiederum
seien Verteilungskonflikte zu bewältigen.
Jede Anwendung von Gewalt zur Lösung der Konflikte wird von
uns abgelehnt. Bei uns in Rossendorf steht gegenüber jedem Bür-
gerkriegsflüchtling die Gewährung der Menschenrechte im Vorder-
grund vor allen eventuellen ethnischen, kulturellen und religiösen
Problemen. Wir bitten lediglich um eine wesentliche Dämpfung des

Verteilungsverhältnisses unter Einbeziehung anderer Standorte für
Asylanten zu Erfüllung des für Radeberg festgesetzten Kontingents. 
Professor Patzelt weist darauf hin, dass die Chancen zur Konfliktlö-
sung steigen, je konstruktiver dabei vorgegangen wird. Beweisen
Sie Konstruktiviät und rechnen Sie mit der Solidarität der Bevölke-
rung untereinander. Die „Alte Kolpingschule“ wurde bereits von
Oberbürgermeister Lemm ins Feld geführt. Zu ergänzen wären viel-
leicht noch die leer stehende Schule und das Wohnheim der Milch-
viehanlage in Großerkmannsdorf sowie einige Gebäude im Indu-
striepark, ehemals Robotron. Wir können nicht verstehen, dass von
Landrat Harig mit dem Ziel der Wahrung humanitärer Grundsätze
wirtschaftliche Schwierigkeiten in den Vordergrund gestellt wer-
den. Die Wertminderung unserer Wohnungen spielt ja auch keine
Rolle, laut Broschüre „Asyl im Landkreis Bautzen“.
Die heute für die Flüchtlinge vorgesehene ehemalige Wohnbaracke
der Bauarbeiter für das Kernforschungszentrum, die spätere Unter-
kunft für Studenten und Doktoranden, heute im Waldschutzstreifen
stehend, stand planmäßig längst zum Abriss bereit. Nach insgesamt
60 Jahren in volkseigenem bzw. in Treuhand-Nachfolge-Besitz wur-
de sie in diesem Frühjahr heimlich privatisiert. Der Leiter der Infor-
mation vom Landratsamt Bautzen in der Großerkmannsdorfer Kirche
verweigerte die Bekanntgabe des Initiators dieser Aktion und des
neuen Besitzers. Wir fordern die Offenlegung der dabei abgeschlos-
senen Verträge. Jeglicher Profit aus der Not der Flüchtlinge und der
Einschränkung unserer Lebensqualität sollte vermieden werden.
Erschüttert hat uns in der Informationsveranstaltung und bei Ihren
Antworten die bewusste Ausschaltung solcher humanitärer Werte,
wie Demokratie, Solidarität, Transparenz und Schutz des Privatei-
gentums. Wie soll dann später erst das Ziel des Wandlungsprozes-
ses, die vollendete multikulturelle Gesellschaft aussehen? 
Bitte ändern Sie Ihren Standpunkt. 
Gehen Sie auf unsere Forderungen ein.

Mit freundlichen Grüßen
Gisela und Dieter Rettig

Offener Brief an Landrat Michael Harig und Oberbürgermeister 
Gerhard Lemm zum Asylantenheim in der Siedlung Rossendorf

Das war ein Gaudi. Eine ganze Woche (vom 29.06.-
03.07.2015) lang haben die Grundschüler der Liegauer
Grundschule Kunststücke mit dem Mitmachzirkus Blubber
einstudiert. Am Donnerstag- und Freitagabend war es dann
soweit: Vorhang auf, Manege frei .... hier kommen die Lie-
gauer Artisten. Die Kinder boten Tempo-Jonglagen, Tra-
pezkünste, Hundedressur dar. Sie zeigten Akrobatik auf
dem Drahtseil, ließen Teller drehen, Hula-Hoop-Reifen
kreisen, fuhren Einrad und bauten menschliche Pyramiden.

Ja, sogar ein Lehrerinnenballett trat auf. Gefährlich an diesem Abend wurde es für
den Piratenkapitän, welcher von seiner Crew in eine Holzkiste gesteckt wurde und
dann von Säbeln durchbohrt wurde. Nicht fehlen durften natürlich, wie in jedem
Zirkus, die Clowns, die das Publikum zum Lachen brachten. Es war ein Spaß für je-
dermann. Für die kleinen Artisten und für die stolzen Eltern und Großeltern  im Pu-
blikum. Alle waren begeistert. Wir sind uns einig, diesen Zirkus wiederholen wir.
Wir bedanken uns recht herzlich als Schulförderverein für die Unterstützung des
Projektes bei den Sponsoren, bei der Familie Beyer, bei Familie Weichelt, den Ka-
meraden der FFW und den emsigen Auf- und Abbauhelfern.

R. Stahl im Namens des Vorstandes des Fördervereins 
der Grundschule Liegau-Augustusbad e.V; Fotos: Patrick Hahmann.



Baumfällung - Wurzelentfernung - Brennholzverkauf 
Tel. 0173 / 37 57 311

Arzthelferin/Krankenschwester für Facharztpraxis ges.
VZ/TZ mögl. 

Kontakt dr.hsch@web.de

Boden- und Kellerflohmarkt
jeden Freitag von 19 – 21 Uhr

Tel. 0172 / 43 25 421

Radeberg und Ortsteile:

Grundschule Radeberg-Stadtmitte
Schulstraße  1, 01454 Radeberg,
Telefon: 03528/442306
Schulträger – Stadt Radeberg
Schulleiter: Susanne Sternberger
Homepage: http://cms.sn.schule.de/gsstadtmitte/will-
kommen/
Zusatzinformationen:
Ganztagesangebote (GTA) in Kochen und Backen, Plas-
tisches Gestalten, Zumba, Handball, Bibliothek, Konzen-
tration, Mathe fördern, Deutsch fördern, Förderpädago-
gisches Reiten, Chor und Theater, mit moderner Sport-
halle neben der Schule
Spezielle Ausrichtung: der Schule als Stützpunktschule
für Deutsch als Zweitsprache Modellprojekt Begabungs-
förderung in Kooperation mit dem Humboldt – Gymna-
sium Radeberg
Besondere Lehrmethoden: Analytisch – synthetische Le-
selehrmethode; Lesen durch Schreiben nach Dr. Rei-
chen, alle Formen des offenen und frontalen Unterrichtes
Kooperation: Kindertagesstätten (Kinderland, Baum-
haus, Sandberg, Alex Wedding, Max und Moritz, Spat-
zenland) und Gymnasium Radeberg, Pestalozzi – Ober-
schule, Oberschule Ludwig Richter

Grundschule Radeberg- Süd
Heidestraße 21, 01454 Radeberg
Telefon: 03528/442417
Schulträger – Stadt Radeberg
Schulleiter: Thomas Grahle
Homepage: http://www.sn.schule.de/~gs-radeberg/
Zusatzinformationen:

Ganztagesangebote (GTA), Schulbibliothek, LRS-Klas-
sen, Hort, Sporthalle neben der Schule

Grundschule Liegau-Augustusbad
Liegau-Augustusbad,
Rödertalstraße 63, 01454 Radeberg 
Telefon: 03528/447312
Schulträger – Stadt Radeberg
Schulleiter: Karin Zumpe
Homepage:http://www.sn.schule.de/~gs-liegau-a/cms/web-
site.php
Zusatzinformationen: Ganztagesangebote (GTA), Klas-
senzimmer im Grünen,

Grundschule Ullersdorf
Ullersdorf, Dorfstraße 2, 01454 Radeberg
Telefon: 03528/443545
Schulträger – Stadt Radeberg
Schulleiter: Verena Schmidt
Homepage: http://www.sn.schule.de/~gs_ullersdorf/
Zusatzinformationen:
Ganztagesangebote (GTA) ab 2015/2016, Klassenzim-
mer im Grünen, Sporthalle (in Planung)

Freien Evangelischen Grundschule 
Radeberger Land e.V.
Großerkmannsdorf,
Alte Hauptstrasse 29, 01454 Radeberg
Telefon: 03528/229987
Schulträger: Christlicher Schulverein Radeberger Land e.V.
Schulleiter: Christiane Grunewald
Homepage: http://www.csvrl-ev.de

Zusatzinformationen:
Schule und Hort sind konzeptionell und räumlich eng
miteinander verbunden. Jedes unserer Schulkinder erhält
seinen Hortplatz und kommt in den Genuß interessanter
Ganztagesangebote (GTA). Erklärtes Ziel ist es, Kindern
unabhängig von Weltanschauung, Herkunft und Bega-
bung, Raum zur individuellen Entfaltung unter Vermitt-
lung christlicher Werte zu geben.

Wachau und Ortsteile:

Grundschule - Wachau
Schulstraße  1, 01454 Wachau,
Telefon: 03528/447337
Schulträger: Gemeinde Wachau
Schulleiter: Sabine Fleischer
Homepage: http http://cms.sn.schule.de/gs_wachau
Zusatzinformationen:
Ganztagesangebote (GTA), Sporthalle, Schulgarten

Grundschule - Leppersdorf
Alte Hauptstraße  12, 01454 Wachau OT Leppersdorf
Telefon: 03528/442582
Schulträger: Gemeinde Wachau
Schulleiter: Karin Gierth
Homepage: http://grundschule-leppersdorf.de 
Zusatzinformationen:
Ganztagesangebote (GTA), Sporthalle

Arnsdorf und Ortsteile:

Grundschule - Arnsdorf
Stolpener Straße  47, 01477 Arnsdorf
Telefon: 035200/29990

Schulträger: Gemeinde Arnsdorf
Schulleiter: Christina Rochelt
Homepage: http://www.gs-arnsdorf.de
Zusatzinformationen:
Ganztagesangebote (GTA), Sporthalle, Schulgarten

Langebrück und Schönborn:
Friedrich-Wolf-Grundschule Langebrück
Langebrück, Friedrich-Wolf-Straße 7, 01465 Dresden
Telefon: 035201/80860
Schulträger: Stadt Dresden
Schulleiter: Katrin Lehmann
Homepage: http://www.sn.schule.de/~fwg/
Zusatzinformationen: Ganztagesangebote (GTA),
Sporthalle, Schulgarten
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Radeberg – Oberstraße 31
Tel. (03528) 493919

Feinbäckerei seit 1895

Zum Schulanfang

Alles Gute den Schulanfängern!
Bitte vorbestellen 

Zuckertütentorten

Die Schulplanung beginnt
In der  Zeit vom 01.08.-15.09.2015 müssen sich Eltern, für ihre Kinder entscheiden, in welcher Grundschule sie die
Kinder für das Schuljahr 2016/2017 anmelden. Der Eintritt der Schulpflicht ist mit der Stichtagsregelung für alle
Kinder geregelt. Für Kinder, die bis zum 30. Juni eines Jahres das 6. Lebensjahr vollendet haben, beginnt die Schul-
pflicht am 1. August. Auf Antrag der Eltern können auch Kinder in die Schule aufgenommen werden, die in der Zeit
vom 1. Juli bis 31. Dezember das 6. Lebensjahr vollenden. Die Entscheidung trifft in diesem Fall die Schulleitung
unter Berücksichtigung eines schulärztlichen Gutachtens.

Die Einschulung der Kinder erfolgt normalerweise nach dem Wohnortprinzip der nächst gelegenen Schule. Abwei-
chend von dieser Regelung besteht die Einschulungsmöglichkeit auch an einer anderen Schule, wofür die Eltern ei-
nen begründeten Ausnahmeantrag stellen können. In Radeberg gibt es für das Einschulungsjahr 2016/2017 vier staat-
liche Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Radeberg und erstmals eine freie Grundschule in Trägerschaft des
Christlicher Schulverein Radeberger Land e.V.

Text & Fotos: Red.

Mietwohnungen

Weitere Angebote finden Sie im Internet unter: www.wohnbau-radeberg.de
Außerdem verfügen wir über ein umfangreiches Angebot
an Eigentumswohnungen für Kapitalanleger!

Bauland in verschiedenen Größen!
Weiterhin übernehmen wir gern Ihre Haus- oder Wohnungsverwaltung!

gut und sicher wohnen

Kommunale Wohnungsbaugesellschaft
mbH

Oberstraße 15
01454 Radeberg
Tel. 03528/ 48 34-0, Fax 48 34-33

3-Raum-WE
Schönfelder Str. 29
3. OG links, ca. 57 m2 Wfl., 

290 € p.M. zzgl. NK,
Bauj. 1964, 

Fernwärmeheizung,
Verbrauchsausweis,

Endenergieverbrauch
97 kWh/m2a,

Vermietung ab
01.09.2015 möglich

3-Raum-WE
Heidestraße 152

4. OG rechts, ca. 60 m2 Wfl.,
m. Balk.,  330 € p.M. zzgl.

NK, Kaution 660 €
Bauj. 1969, Fernwärme-

heizung, Verbrauchsausweis, 
Endenergieverbrauch 

91 kWH/m2a,  
Vermietung ab 
sofort möglich

3-Raum-WE
Heidestraße 49

2. OG links, ca. 68 m2 Wfl.,
330 € p.M.  zzgl. NK, m.

Balk., Bauj. 1976,
Fernwärmeheizung, Ver-

brauchsausweis, Endenergie-
verbrauch 129 kWh/m2a,
WW-Bereitung über Elt.-

Durchlaufhitzer, Vermie-
tung ab sofort möglich

Für unsere Kunden suchen wir Immobilien, wie
Whg., EFH, DHH, RHH, ZFH, MFH, Grdst. u.Villen
zum Verk. oder Vermietg. in DD, Radeberg und Um-
geb., f. Verkäufer provisionsfrei, Tel.: 03528/445766
o. www.popp-immobilien-radeberg.de 

TRAPEZBLECH 1A Qualität, cm genau
TOP PREIS – Günstige Lieferung – bundesweit!
Telefon 0351-889613 0 – www.dachbleche24.de

KleinanzeigenKleinanzeigen Kaufe Baulampen, Sturzhelme aus DDR-Zeit.
Stück 10 Euro.

Tel. 0175 / 48 02 284

Su. nette Leute W/M von 18 – 50, für Freizeitgest.
u. Aufbau einer Freundschaft. Bin m. 40 J.

Tel. 01522 / 64 66 509 / SMS

Haben Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse, dann
schicken Sie bitte Ihre Zuschriften unter Angabe der
Chiffre-Nr. an:

„die Radeberger“ 
Heimatzeitung Verlags-GmbH

Oberstraße 16a, 01454 Radeberg

Kleinanzeigen können generell nur mit dem dafür
vorgesehenen Kleinanzeigen-Coupon aufgegeben
werden. Diesen finden Sie unter:

www.die-radeberger.de

Annahmestellen finden Sie auch im Lotto-Shop
Richter auf der Oberstraße in Radeberg und im Lot-
to- und Presse-Shop Müller auf der Bahnhof-
straße in Arnsdorf.

Dass auch Frau mit viel Ehrgeiz, Spaß und Gemeinschafts-
sinn innerhalb kurzer Zeit fußballerische Erfolge feiern kann,
lässt sich in Ullersdorf eindrucksvoll bewundern: Seit dem
Frühjahr 2010 trainieren hier die Damen der SG Ullersdorf
e.V. Abteilung Fußball. Was im wahrsten Sinne des Wortes
als „Schnapsidee“ beim Fasching begann, konnte sich in den
letzten fünf Jahren etablieren. Seit 2011 nehmen die Damen
an einem Saisonturnier teil, konnten sich von Jahr zu Jahr
zum zweifachen Vizemeister steigern und belegen auch aktu-
ell Rang 2. Bisher wurde kein Spiel verloren und so ist es
natürlich erklärtes Ziel, diesen über die Sommerpause hinaus
zu verteidigen.
Passend zur erfolgreichen Saison wurden nach fünf Jahren
endlich neue Trikots angeschafft, natürlich in der Vereinsfar-
be grün. Für deren Finanzierung konnte Ulbrichts Getränke-
fachgroßhandel aus Großerkmannsdorf als Hauptsponsor so-
wie zwei private Spender aus den Reihen der Alten Herren
gewonnen werden. In diesen neuen Trikots wurden bereits
drei von drei Spielen gewonnen. Die Anschaffung eines pas-
senden Trainingsanzuges ist in Arbeit. Weiterhin gilt: Das
Runde muss ins Eckige! Um das Ziel Saisonsieger verwirkli-
chen zu können, freuen sich die Ullersdorfer Damen immer
über Zuwachs ab 14 Jahren, ob nun mit Erfahrung oder fuß-
ballbegeisterter Neuling am Ball. Daher laden wir recht herz-

SSppoorrtt  iimm  RRööddeerrttaallSSppoorrtt  iimm  RRööddeerrttaall
Die SG Ullersdorf im Sommer 2015

lich ein zum Training
immer mittwochs von
18.30 Uhr bis 20.30
Uhr auf dem Sport-
platz Ullersdorf – und
zum nächsten Spiel
nach der Sommer-
pause am 30. August
2015 auf dem heimischen Rasen wie immer um 10.30 Uhr
gegen den Tabellendritten und Vorjahressieger, die SG Fran-
kenthal. Mit einer starken Rückrunde und einem guten 8.
Platz beendet die Männermannschaft die vergangene Saison
2014/15. Das letzte Spiel der Saison gegen den TSV Graupa
blieb torlos, dennoch saß man an diesem Tage noch eine
Weile zusammen. Sowohl der langjährige Stammkeeper R.
Böhme als auch der Trainer F. Näther wurden von der Abtei-
lungsleitung und der Mannschaft feierlich verabschiedet.
Beide können leider ihren Posten aus Zeitgründen nicht
mehr ausüben, werden aber die Mannschaft weiterhin unter-
stützen. Wir bedanken uns für eine tolle gemeinsame Zeit
und wünschen Beiden weiterhin alles Gute. 
Nun gilt es während der Sommerpause neue Kräfte zu tan-
ken und die Vorbereitung für die neue Saison intensiv zu
nutzen. Bei Interesse, die Herren für die zukünftige Spielzeit
zu unterstützen, können Männer ab 18 Jahre sehr gern an ei-
nem Probetraining an den Trainingstagen Dienstag und
Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr teilnehmen.
Der Vorstand möchte sich in diesem Zuge auch noch mal bei
den fleißigen Helfern für die tatkräftige Unterstützung zu
den letzten Arbeitseinsätzen bedanken. Rasenpflege, Strei-
chen von Holzmöbeln, kleine Handwerkerarbeiten wurden
erfolgreich erledigt und auch das Projekt „Wechselkabinen“
geht in die Endphase. Es hat sich mal wieder gezeigt, dass
die Mitglieder der SG Ullersdorf Hand in Hand viel errei-
chen können. In diesem Sinne eine gute Erholung und einen
sonnenreichen Sommer für alle Sportfreunde! 
Weitere Infos zu den Mannschaften, dem Verein oder kon-
kreten Ansprechpartnern unter www.sg-ullersdorf.org.

Jaqueline Krüger, Schriftführung

Grundschule Mitte Radeberg
Grundschule Ullersdorf

Grundschule Süd Radeberg
Grundschule Wachau

Grundschule Liegau-Augustusbad
Grundschule Leppersdorf

Freie Evangelische Grundschule Radeberger Land e.V.
Grundschule Arnsdorf



Zeichen für eine hohe psychische Belastung und mangelnde Er-
holung sein", so Prof. Dirk Windemuth, Leiter des Instituts für
Arbeit und Gesundheit der Deutschen Gesetzlichen Unfallversi-
cherung (IAG). Die beruflichen Belastungen am besten verges-
sen können 93 Prozent der Befragten, wenn sie Zeit mit der Fa-
milie verbringen. Auch Reisen, Sport
und Hobbys helfen vielen beim Ab-
schalten. "Wer im Urlaub den Aktivitä-
ten nachgeht, die ihm Freude bereiten,
bleibt auch im Job auf Dauer leistungs-
fähiger", so Dirk Windemuth.
In der Präventionskampagne "Denk an
mich. Dein Rücken" arbeiten die Be-
rufsgenossenschaften, Unfallkassen,
ihr Spitzenverband Deutsche Gesetzli-
che Unfallversicherung (DGUV), die
Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau und die Knapp-
schaft zusammen. Gemeinsam verfol-
gen sie das Ziel, Rückenbelastungen zu
verringern.
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Die Welt retten ist w
ichtig.

Wir retten aber erst mal 

Ihren Tag.

Im Falle einer Pflegebedürftigkeit
helfen wir Ihnen, in Ihrer vertrauten
Umgebung zu bleiben – schnell
und ohne Umwege.

ASB Dresden & Kamenz gGmbH
Sozialstation Radeberg

Pulsnitzer Str. 60
01454 Radeberg

Telefon:  03528 44 28 27
Fax: 03528 44 40 92
Mail: soz-rdbg@asb-dresden-kamenz.de
Internet:    www.asb-dresden-kamenz.de

� Körperpflege
�      Medizinische Leistungen
�      Reinigung
�      Betreuung
�     Verhinderungspflege
�      Hausnotruf
�      Beratungseinsätze
�      Schulungen von Angehörigen
�      Vermittlung von Essen auf 

Rädern
�      Beratung rund um das Thema

Pflege

Sprechen Sie uns an!
03528 44 28 27

Radeberg, Hauptstr. 34
Inh. Simone Röthig

Mo.-Fr.: 9.00-18.00 Uhr
Sa.: 9.00-12.00 Uhr

startet startet 
der SSV! der SSV! 

Aktuelle 
Sommermode 

zu
TOP-SSV-TOP-SSV-
PREISENPREISEN

Ab Montag, 13.7.15 Ab Montag, 13.7.15 

Pulsnitztal-Reisen
Ihr Partner für Bus-, Flug- und Pkw-Reisen
Gewerbepark 1 – 01920 Haselbachtal OT Reichenbach
Telefon: 035795/ 386-0 –  reichenbach@pulsnitz-reisen.de

Julius-Kühn-Platz 14 – 01896 Pulsnitz
Telefon: 035955/ 45545 – pulsnitz@pulsnitz-reisen.de

Tagesfahrten - Sommerferienspaß
15.07. NEU Branitzer Park m. Gondelfahrt, Reiseleiter, Mittagessen 47,- €
20.07. NEU Dresden mal ganz anders! Rundfahrt, Schifffahrt v. Pillnitz,

m. d. Standseilbahn zum Weißen Hirsch m. Kaffeegedeck 54,- €
21.07. Sächsische Schweiz & Schifffahrt, Bastei m. Mittagessen, Schifffahrt bis Pirna! 54,- €
21.07. Leipzig mit ZOO, Elefantentempel und Kiwara-Savanne ab 37,- €
21.07. Leipzig: Freizeitpark Belantis, Wildwasserbahn, Rutschen, neue Achterbahn ab 25,- €
24.07. Liberec mit Zoo, einheimische und exotische Tiere beobachten (Eintritt vor Ort!) ab 24,- €
24.07. Liberec Aquapark Babylon, ein besonderer Wasserspaß mit Wendelrutsche (Eintritt vor Ort!) ab 24,- €
24.07. Liberec mit Freizeit, Blick vom Jested, mit dem Reiseleiter 

und Seilbahn hoch hinauf und Panoramafahrt ab 40,- €
07.08. Rosenträume an der Neiße, Eintritt, Mittagessen, Rundfahrt, Kaffeetrinken 59,- €
11.08. Schloss Lichtenwalde & die Greifensteine, Eintritt, Führung, Mittagessen, Kaffeetrinken 49,- €
12.08. NEU Auf zum Mittagsgeläut der Dom-Orgel Meißen, Domführung, Albrechtsburg, Mittagessen 52,- €
17.08. NEU Mühlen & Scheunentour mit Burg Mortka, Führungen, Mittagessen und Kaffeetrinken 50,- €
18.08. Leipzig mit ZOO, Elefantentempel und Kiwara-Savanne ab 37,- €
18.08. Leipzig: Freizeitpark Belantis, Wildwasserbahn, Rutschen, neue Achterbahn ab 25,- €

Lust auf Urlaub? Wir machen es möglich!
31.07. - 05.08. Rhein - Mosel mit Rüdesheim, Loreley, Trier, Vulkaneifel m. Geysir 430,- €
01.08. - 08.08. Kleinwalsertal Fellhornbahn, Bodensee,Mainau,Nebelhorn, Schloss Neuschwansstein 593,- €
15.08. - 16.08. Berlin. 2 Stadtrundfahrten m. RL, Mögl. zum Musicalbesuch 1ÜF im 4* Hotel ab 145,- €
16.08. - 20.08. Elsaß Colmar, Kaysersberg, Riquewihr, Strasbourg, westl. Vogesenkamm 464,- €
26.08. - 28.08. Landesgartenschau Thüringen, Eintritt Gartenschau, Rundfahrt, Suhl 255,- €
31.08. - 05.09. Bayrischer Wald – singender Wirt – Rundfahrt, Passau, Krumau 467,- €

Kommen Sie einfach mal bei uns vorbei - Wir freuen uns auf Sie.

Fax: 035795/ 386-14
www.pulsnitztal-reisen.de

Sind Sie interessiert?
Dann rufen Sie uns doch einfach an.

Tel. 03528/ 41 17 05 TAG und NACHT

erreichbar

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Schwester U. Böhm
Inh. Peggy Anders/Yvette Püschel GbR

Hauptstr. 57 01454 Radeberg

Was tun Sie, wenn sich Ihre Lebenssituation 
verändert und Sie auf Pflege angewiesen sind?
Da ist es gut zu wissen, dass es Menschen gibt, die mit ihrer Erfah-
rung und Professionalität helfen, diese veränderte Lebenssituation
zu meistern und das in Ihrer gewohnten heimischen Umgebung.

Grund- und
Schwerstpflege
Behandlungspflege
Beratung und
Beratungsbesuche
Vermittlung von:
Hauswirtschaftlicher
Versorgung
Essen auf Rädern
Wäscheservice
Hausnotruf
Med. Fußpflege
und Friseur 

Hochzeits- und Damenmoden 
„Chic“ PULSNITZ – Inh. M. Kühne
Robert-Koch-Straße 34 • Tel. 035955/ 7 27 29

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.  9.00 bis 18.00 Uhr �

Sa.  9.00 bis 12.00 Uhr � und nach Vereinbarung

Brautkleidersaisonende

Noch große Auswahl 
an aktueller Sommermode mit 

attraktiven, wöchentlichen Angeboten

jetzt 

ab 180,- €

- Festmode für jeden Anlass - 

Dauerhaft zeichne ich Ihnen ihre 
Augenbrauen und Lidstriche nach.

Jetzt Terminabsprache!
Ab 390,- €.

Haltbarkeit in Ihrer Haut bis zu 
6 Jahren, für jedes Alter, hochintensive

Farben auch für Allergiker geeignet.
- Kartenzahlung möglich - 

Cultura Kosmetikstudio Andrea Olbrich
Ri-soft®lining � Visagistin � Fachkosmetikerin

Hauptstraße 4 �  01454 Radeberg

Tel.: 03528/412700 � Mobil: 0173/7090483

AUFSTEHEN, FERTIG
& GUT AUSSEHEN!

✁

✁

Wegen großer Nachfrage,
freie Termine erst ab August
telef. Anmeldung / auch AB

- Gegen Vorlage der Anzeige 20,- Euro erlassen. -

Liebe Patienten,
vom 10.7. bis 31.7.2015 sind wir im Urlaub.
Ab 3.8.2015 sind wir gut erholt 
wieder für Sie da.

Ihr Praxisteam Dr. David Henack

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do: 08 - 12 Uhr
und 13 - 18 Uhr
Mi und Fr: 08 - 12 Uhr
Tel. 03528 / 44 20 81

Büro: Liegau-Augustusbad
Rödertalstraße 56a,
01454 Radeberg

Telefon: 03528 / 455 66 12
E-Mail: info@air-pflege.de
Internet: www.air-pflege.de

Ihre Ansprechpartner
Daniel Hammer und Patrick Hahmann

Zwei Hunderter auf einen Streich
Der inzwischen 7. Promnitztal-Hunderter Ende Juli 2015 im Dresdner Nor-
den hat immer eine Besonderheit aufzuweisen. Diesmal können Wanderer

200 Kilometer am Stück die schöne Landschaft zwischen Moritzburg und Pulsnitz erleben. Solche Distan-
zen zählen zu den extremen Wanderstrecken. Zur Bewältigung der 200 km stehen den Teilnehmern 48
Stunden zur Verfügung.
Veranstalter dieser Wanderung ist der Sächsische Bergsteigerbund e. V. Neben dem sogenannten „harten
Kern“ aus Sachsen werden auch Teilnehmer aus Thüringen und Brandenburg erwartet. Alle jene Wander-
freunde sind bereits schon einmal auf derartigen Distanzen unterwegs gewesen.
Aber wenn jemand sich stark genug fühlt, der kann jedoch „reinschnuppern“ mit einer Teilstrecke. Die ge-
samte Wanderung wird nämlich geführt sein, so dass bei eventuellen Problemen stets Hilfe vor Ort vor-
handen ist. Also am Freitag, den 24. Juli 2015 fällt um 19.00 Uhr der Startschuss für die ersten 100 Kilo-
meter. Die Tour beginnt in Berbisdorf (bei Radeburg) auf der Berbisdorfer Hauptstraße 42 in der Tischlerei
Herklotz. Eine Taschenlampe sollte unbedingt im Rucksack sein. Für die Verpflegung an der Strecke ist
gesorgt. An gleicher Stelle beginnen dann am Sonnabend, den 25. Juli 2015 die zweiten 100 Kilometer,
ebenfalls 19.00 Uhr. Beide 100 km-Touren gehen in die Wertung zur landesoffenen Rangliste ein.

Henry Lehmann

Wander- und
Ausflugstipp

(djd/pt). Nicht jeder Beschäftigte kann im Urlaub
richtig abschalten. Das ergab eine repräsentative
Umfrage der Präventionskampagne "Denk an mich.
Dein Rücken". So denken über 20 Prozent der Be-

Den Urlaub zur Erholung nutzen
Umfrage: 45 Prozent denken in den Ferien zumindest gelegentlich an die Arbeit

fragten auch im Urlaub
immer oder oft an die Ar-
beit, weitere 25 Prozent
zumindest gelegentlich.
Das muss zunächst nichts
Schlimmes sein - und
auch nicht alle Befragten
empfinden die Gedanken
an die Arbeit im Urlaub
als Belastung. Wenn da-
durch aber der Erho-
lungseffekt verpufft, soll-
te man handeln.
"Rückenschmerzen, inne-
re Unruhe und Schlaf-
störungen können ein

Den Urlaub sollte man tatsächlich zur Erholung nutzen - 
auch wenn man sich für unentbehrlich hält. Foto: djd/DGUV

Der Gedanke an den Job macht 
sich bei 34 Prozent der Befragten im 
Urlaub in körperlichen Symptomen wie
Rückenschmerzen und Schlafstörungen
bemerkbar. Foto: djd/DGUV

Oh du schöne Urlaubszeit,
was hälst du für uns bereit?

Regenwetter, kalte Tage
oder eine Hitzeplage?

Egal, auf Straßen oder Gleisen
der Mensch, er ist bestrebt zu reisen,

einmal fort, den Stress vergessen,
Beine baumeln, Pizza essen...
Nur mal weg, ein anderer Ort,

doch wir versprechen, halten Wort,
dass Sie nach Sommerferienende

etwas legen können in unsere Hände.
Kein großer Zauber und ohne Not,

ein ganz besonderes Angebot!
Was, das wird noch nicht genannt.

Bitte bleiben Sie gespannt 

Das Team der AIR 
wünscht Ihnen einen schönen Sommer!
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Tipps & TermineTipps & Termine

Tag und Nacht    ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  � 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15  � www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

BESTATTUNGSINSTITUT
DENKERT Inh. Jürgen Schilder

RADEBERG 03528/41 93 938

fachgeprüfter Bestatter
Arnsdorf

Hauptstraße 11 seit 1991

Im Trauerfall Ihre helfende Hand
Bestattungsinstitut Uwe Schuster

jederzeit erreichbar: ✆ 035200/ 2 46 74

TAXI
–Leheis

Inhaber: R. Tschirner

�  2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)
� Fahrten zur Chemotherapie

und Bestrahlung

� für Rollstuhltransport
� Krankenfahrten

alle Kassen

Radeberger Str. 9, 01454 Wachau

Taxi-Ruf 03528 447362

Fliesenlegerfachbetrieb
Natursteinarbeiten • Ofen- und Kaminbau

Voigt & Schulze GbR
Kirchstraße  19 Tel. 035201/ 7 09 48
01465 Langebrück Funk 0172/ 359 86 66

E-Mail info@voigt-und-schulze.de

� Service, Fertigung 
und Montage
von Türen, Toren
und Zäunen

� Bauschlosser-
arbeiten

� Restaurierungen
� Schlüsseldienst

01477 Kleinwolmsdorf
Großerkmannsdorfer
Straße 98
Tel/Fax 035200/ 2 37 97

Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg
Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg • Dr.-Albert-Dietze-Str. 11
Tel. 03528/442 668 • Fax 03528/416 232

� Dachklempnerei
� Abdichtungen Dach, 

Terrasse u. Fassade
� Montagearbeiten

SANITÄR • HEIZUNG • BAUKLEMPNEREI
SOLAR UND WÄRMEPUMPENTECHNIK

HAUSTECHNISCHE
INSTALLATIONEN GmbH

Heidestraße 70 • 01454 Radeberg • Tel. 03528/46 21-61 • Fax -62
Email: info@hti-radeberg.de • www.hti-radeberg.de

NOTDIENST: 0173/ 3 95 86 97

Inh. Diana Demmer
01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22

✆ 03528/ 44 34 00
Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

H E N N I G

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel. 03528/ 45 57 88

Funk 0174/6 17 40 19

o. 0172/2 73 42 91

www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

SPILLER & KOLLERT GBR

Meisterbetrieb

STEINHORST
Kleinwolmsdorfer Straße 4, 01477 Arnsdorf, Tel. 0172/3 58 50 36

T e l .  0  3 5  2 8  /  4 4  7 3  8 2  � F u n k  0 1  7 3  /  9  0 7  0 2  1 7

H e i z u n g  � G a s  � S a n i t ä r  � B a d p l a n u n g

Dienstleistungen
ganz in 

Ihrer Nähe

RBB
Baustoffe &
Baumaschinen
GmbH

www.rbb-baustoffe.de                                info@rbb-baustoffe.de

Bautzner Landstraße 386
01328 Dresden OT Rossendorf

Tel. 0351 2632124

MIETGERÄTE UND BAUSTOFFE
IM BAUSTOFFZENTRUM ROSSENDORF
Mo., Mi., Fr. 7:00-16:30 Uhr •  Di., Do. 7:00-17:00 Uhr • Sa. 7:30-11:30 Uhr

ABHOLUNG/ANLIEFERUNG

Inhaber Frank Palzer
Liegauer Straße 36
01465 Langebrück
Tel.: 035201 - 818 77
mobil: 0162 - 755 23 52

Carports          Fachwerksanierung          Dachstühle
Innenausbau          Vordächer          Holzterassen etc.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
wir wollen nochmals Danke sagen,
für alles, was du uns gegeben,
in deinem Leben.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und 
Nachbarn, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.
Dank gilt auch dem 
Pflegedienst Simone Schultze
in Radeberg sowie dem 
Bestattungsinstitut 
Uwe Schuster.

Ehrenfried 
Reiter

* 28.07.1935
† 02.06.2015

In lieber Erinnerung
und Dankbarkeit:
Söhne Jens und
Holger mit Familie

Radeberg, im Juli 2015

Dein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte noch so gerne bei uns sein.
Gott hilft uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird manches anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutti und unserer Tante

Erika Wegner
geb. Roth

* 19.9.1936    † 1.7.2015

Ihr Sohn Steffen
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 24. Juli 2015, 9.30 Uhr 
auf dem Friedhof  Radeberg statt.

Du hast des Lebens Last getragen
und manches harte Leid,

doch still, zufrieden, ohne Klage 
auch in der schwersten Zeit.

Wir nehmen Abschied von

Horst Winkler
* 10.04.1930     † 19.06.2015

Wir danken dem Pflegedienst U. Böhm
und dem Bestattungshaus Winkler.

Deine Kinder mit Familien

Radeberg, im Juli 2015

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,

Schwiegermutti, Oma und Uroma, Frau

Gertraud Opitz
* 14.07.1925   † 05.07.2015

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Sohn Eckhard mit Ute

Enkel Michael mit Katja
Enkel Sandra mit Marco

Urenkel Lena, Jannes, Jonas und Nele

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 17.07.2015, 11.30 Uhr
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Du hast jetzt überwunden 
viele schwere, harte Stunden.

Manchen Tag und manche Nacht
hast Du in Schmerzen zugebracht.

Geduldig hast Du sie ertragen
all die Schmerzen, all die Plagen,

bis der Tod Dein Auge bricht
doch vergessen können wir Dich nicht.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Frau, unserer guten Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwägerin und Tante, Frau

Irmtraud Leuthold
geb. Völkel

* 31.08.1932  † 05.07.2015

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Ehemann Günter

Tochter Rita mit Familie
Sohn Achim

sowie alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst findet am Freitag,
dem 17.07.2015, 14.00 Uhr in der Kirche zu 
Wallroda statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Aus unserer Mitte genommen,
doch für immer in unseren Herzen.

Tiefbewegt von den vielen Beweisen
der aufrichtigen Anteilnahme 
durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit in der Stunde
des Abschieds von unserer lieben Mutti,
Tochter und Schwester, Frau

Sabine Viertel
geb. Leschke
geb. 23.09.1967   gest. 24.06.2015

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Böhm,
dem Redner Herrn Meyen für seine tröstenden 
Worte sowie dem Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer
Ihre liebe Mutti Brigitte Hanschur
Kinder Susann und Ricardo
Geschwister Heike und Frank Familien

Radeberg, im Juli 2015

DIAKONIE KAMENZ
Diakonisches Werk Kamenz e. V.

Suchtberatung in Radeberg
In der Außenstelle Radeberg beraten wir Suchtkranke und
Suchtgefährdete, deren Angehörige und andere interessierte
Personen vorrangig bei Fragen in Bezug auf Alkohol und il-
legale Drogen. Sie werden beraten von Frau Wehner, Dipl.-
Sozialpädagogin, jeweils montags 8.00-11.00 Uhr, dienstags
8.30-12.00 Uhr und 12.30-18.00 Uhr, mittwochs 10.00-
14.00 Uhr sowie donnerstags 8.00-12.00 Uhr. Jeden 1. und
3. Dienstag im Monat findet in der Beratungsstelle um 9.00
Uhr ein Frühstück für Suchtgefährdete, Suchtkranke und de-
ren Angehörige statt. Sie finden uns im Bürgerhaus Ra-
deberg, Bruno-Thum-Weg 2. Während der Sprechzeit sind
wir erreichbar über Tel. 03528/41 33 07 bzw. Fax 03528/41
83 67. Für Rückfragen und Terminabsprachen können Sie
sich außerhalb der Sprechzeiten wenden an: Suchtbera-
tungs- und -behandlungsstelle im Diakonischen Werk Ka-
menz e. V., Fichtestr. 8, 01917 Kamenz, Tel. 03578/38 54
30, Fax 03578/38 54 31.

DAV – Sektion SBB – Weitwandergruppe
Sonnabend, 18. Juli 2015

Schluchten der Böhmischen Schweiz:
13 bis 38 km Volker Behrend

Strecke: Schöna – Grenzübertritt – Hrenslo (Herrnskret-
schen) – Edmundava souteska (Edmundsklamm) – Divoka
souteska  (Wilde Klamm) – Dolsky Mlyn (Grundmühle) –
Vsemily (Schemmel) – Pavlino Udoli (Paulinental) – Chrib-
ska (Kreibitz) – Bahnhof Rybniste, Chribska oder Jedlova
Treff: 8.30 Uhr Schöna, Fähre
Hinweise: Strecke wird nach Bedarf stellenweise in Varianten
geführt; Streckenlänge und Tempo richtet sich nach den Teil-
nehmern; für schwierige Stellen werden wasserfeste Sandalen
empfohlen (Umgehung möglich); Rückfahrt entsprechend den
aktuellen Verkehrsbedingungen und dem Tempo der Teilneh-
mer (Ankunft am späten Abend in Dresden).

Schloss Klippenstein Radeberg
18. Juli 2015 - 20. September 2015 

Körper und Kerben
Plastiken von Katharina Graf und Lithografien von Sandra
Rosenstiel sind in der neuen Ausstellung auf Schloss Klip-
penstein zu sehen. Die Vernissage findet am Sonnabend, den
18. Juli, 17 Uhr statt. Wir laden Interessenten herzlich ein!
Schloss Klippenstein 
Schloßstr. 6, 01454 Radeberg                    
www.schloss-klippenstein.de

Lock-o-motive ein Projekt
des Stellwerk e.V.

Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg
Unser Thema im Juli 2015 – Der Sommer ist da!

13.07. 15.30 - 17.30 Uhr Lock-o-motive
Spielplatz Robert-Blum-Weg

14.07. 16.00 - 18.00 Uhr Musikwerkstatt
Songwriting - eigene Lieder komponieren

15.07. 14.30 – 17.30 Uhr Mädchen-/Kreativtreff
Gymnastik im Freien

16.07. 14.30 - 17.30 Uhr Fahrradwerkstatt
Fett und Öl spart Reparaturen

16.07. 14.30 – 17.30 Uhr Holzwerkstatt
Laubsägearbeiten

17.07. 16.00 – 18.00 Uhr Modelleisenbahn
Spielnachmittag

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Hauptstr. 23, 01454 Radeberg

Tel.: 03528 - 455 67 34
Montag 13.07. 17:00 Uhr Rommee 
Dienstag 14.07. 09:00 Uhr Baby-Kleinkinder

treff mit Frühstück
Mittwoch 15.07. 09:30 Uhr Themenrunde 

mit Frühstück
- Wir schauen Frau Kunath 

von Facettenreich über die Schulter -
17:00 Uhr Klöppeln 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Radeberg „Am Markt“

Veranstaltungen im Juli 2015
13.07. 14.00 Uhr Gedächtnistraining – Übungen zum 

Training der Hirnleistung
14.07. 14.00 Uhr Spielenachmittag – 

Treff zum Kartenspielen
16.07. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag – 

Geschichtliches mit Herrn Gebauer

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Radeberg „Am Heiderand“

Veranstaltungen im Juli 2015
13.07. 09.30 Uhr Kreativzirkel

14.00 Uhr Treffen zu Handarbeiten,
miteinander reden und gemütlich
eine Tasse Kaffee trinken

14.07. 14.00 Uhr Spielenachmittag
15.07. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag – 

Grillen auf der Terrasse
16.07. 09.30 Uhr Seniorengymnastik

17.00 Uhr Der „Kluge Stammtisch“ lädt ein

AWO-Seniorenclub Radeberg
Veranstaltungen im Juli 2015

20.07. 12.00 Uhr Treff der Skat- und Rommèspieler
21.07. 09.30 Uhr Spielevormittag
Alle Veranstaltungen finden ab sofort in unserer Senioren-
wohnanlage, Pulsnitzer Straße 67 statt.
Der Seniorensport findet weiterhin montags 10.00 Uhr in
den Räumen der AWO, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 6 statt.


